
Vorwort

Das vorliegende Studienbuch zum Allgemeinen Teil des Strafrechts, welches auf-
grund der großen Nachfrage innerhalb von nur drei Jahren eine weitere Neuauf-
lage erforderte, ist Teil der Reihe „Grundstudium“ im Verlag W. Kohlhammer. Die
Reihe richtet sich in erster Linie an Studierende der Rechtswissenschaft in den
ersten Semestern und will insoweit die Grundlagen des jeweiligen Rechtsgebietes
anschaulich und im Überblick darstellen. Dabei werden die für das grundsätzliche
Verständnis notwendigen Strukturen im Einzelnen erörtert, wobei keinerlei Vor-
kenntnisse vorausgesetzt werden. Insoweit wird auch auf die vertiefte Erörterung
von Meinungsstreitigkeiten, die erst für höhere Semester oder Examenskandidaten
bedeutsam sind, weitgehend verzichtet. Dagegen sollen durch eine Vielzahl kleine-
rer Fälle die zentralen Problemstellungen verdeutlicht und die Studierenden da-
durch in die Lage versetzt werden, die Klausuren und Hausarbeiten im Grundstu-
dium erfolgreich zu bewältigen. Durch optisch hervorgehobene Piktogramme
wird auf spezielle Definitionen, in Klausuren und Hausarbeiten gebräuchliche
Formulierungen und Gesetzestexte und besondere Problemstellungen hingewie-
sen. Weitere Hinweise, Kriterien für die Klausurbewertung, spezielle Klausurtipps
und Prüfungsschemata ergänzen die Darstellung und tragen zur Übersichtlichkeit
bei. So erhalten die Studierenden in gebotener Kürze alle Informationen, die für
das Verständnis des jeweiligen Rechtsgebietes erforderlich sind. Knapp gehaltene
Hinweise auf weiterführende Literatur, zentrale Entscheidungen und Übungsklau-
suren sollen zum vertieften Arbeiten motivieren, wobei jeweils angegeben wird,
warum die einzelnen Beiträge sich insbesondere für Studierende in den Anfangs-
semstern besonders eignen.

Inhalt des vorliegenden Bandes ist der Allgemeine Teil des Strafrechts, der
üblicherweise bereits im ersten oder zweiten Semester an den Universitäten ge-
lehrt wird. Erörtert werden die allgemeinen Lehren des Strafrechts sowie die für
den strafrechtlichen Deliktsaufbau wesentlichen Elemente des Tatbestandes, der
Rechtswidrigkeit und der Schuld. Daneben werden die Sonderformen des Ver-
suchs, der Fahrlässigkeitstat und des Unterlassungsdelikts ebenso knapp und ver-
ständlich dargestellt wie die strafrechtliche Irrtumslehre und die Grundfragen von
Täterschaft und Teilnahme sowie die strafrechtlichen Konkurrenzen. Bewusst
knapp gehalten sind dabei die Nachweise in den Fußnoten, geht es doch erst
einmal darum, den Studierenden die Grundstrukturen des Strafrechts zu vermit-
teln. Für eine vertiefte Erfassung des Rechtsgebiets und weiterführende Hinweise
auf Literatur und Rechtsprechung sowie für eine detaillierte Auseinandersetzung
mit einzelnen Streitfragen wird auf das umfangreiche Lehrbuch des Autors Bernd
Heinrich, erschienen in der 7. Aufl. 2022 in der „Studienreihe Rechtswissenschaf-
ten“, ebenfalls im Verlag W. Kohlhammer, verwiesen. Das vorliegende Studien-
buch stellt dabei eine Kurzfassung dieses umfassenden Standardwerks zum Allge-
meinen Teil des Strafrechts dar, welches das für das Juristische Staatsexamen
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erforderliche Wissen präsentiert. Zusammen mit dem von denselben Autoren er-
schienenen Band zum Besonderen Teil des Strafrechts wird der bis zur Zwischen-
prüfung erforderliche Prüfungsstoff damit komplett abgebildet. Beide Bände zum
Strafrecht werden von beiden Autoren gemeinsam herausgegeben, wobei die Fe-
derführung der Bearbeitung des vorliegenden Allgemeinen Teils bei Bernd Hein-
rich, diejenige des Besonderen Teiles bei Jörg Eisele liegt.

Ein herzlicher Dank gebührt den studentischen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern des Lehrstuhls vom Bernd Heinrich, ohne deren fleißige Mithilfe beim
Korrekturlesen und der Erstellung des Stichwortverzeichnisses dieser Band nicht
in der vorliegenden Form hätte erscheinen können, namentlich Herrn Michael
Dinkel, Herrn Marian Jander, Frau Merit Kober, Herrn Dr. Sebastian Schulze-Bühler
und Frau Priska Veith sowie Herrn Dr. Philipp Wissmann, der als wissenschaftlicher
Mitarbeiter das Projekt am Lehrstuhl koordiniert hat. Frau Kim Falke hat die
2. Auflage gewissenhaft durchgesehen und uns im Anschluss wichtige Hinweise
gegeben. An der 3. Auflage haben Herr Tizian Benjowski, Herr Uwe Geis-Schroer,
Frau Leoni Völker und Frau Maria Vrettou federführend mitgewirkt.

Tübingen, im April 2023 Jörg Eisele, Bernd Heinrich
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